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Schul-Spielplatz 

Der Spielplatz im Schulgarten 

wurde im Juni feierlich eröffnet. 

Der neu gestaltete Spielplatz trägt 

nun zum spielerischen Lernen bei, 

was für Kinder in diesem Alter 

besonders wichtig ist, da die Kon-

zentration, die Motorik und natür-

lich die Gesundheit gefördert wer-

den. 

Ich wünsche allen Kindern viel 

Freude mit dem neu gestalteten 

Spielplatz!  

Ein herzlicher Dank geht an den 

Elternverein, der für die Organisa-

tion und Verpflegung bei der Er-

öffnung zuständig war. 

Ebenfalls ein Dankeschön für die 

gute Zusammenarbeit an Frau 

Direktor Fuchs und ihre Lehrerin-

nen. 

Für die erbrachten Eigenleistungen 

im Spielplatzbau möchte ich mich 

auch bei den Bauhofmitarbeitern 

bedanken! 

Freibad 

Trotz finanzieller Belastung, sei es 

durch anfallende Reparaturen oder 

die Erfüllung einiger Auflagen der 

Bezirkshauptmannschaft, ist die 

Gemeinde bemüht, das Freibad 

solange es irgendwie möglich ist, 

zu erhalten! 

Wir wünschen allen schöne Som-

mertage und viel Spaß im Freibad! 

harriet & friends 

Heuer fand bereits zum fünften 

Mal das Festival harriet & friends 

statt. Werke von Brahms, Mozart, 

Schubert und vielen anderen be-

kannten Komponisten fanden re-

gen Anklang und eine große Zuhö-

rerschaft. Tolle junge Musiker 

kamen auf Einladung von Harriet 

nach Feistritz. 

Ein herzlicher Dank an Harriet für 

Konzerte der besonderen Art. Man 

hat nicht oft die Gelegenheit, Kul-

tur in solch netter Atmosphäre und 

Nähe genießen zu können. 

Kanal Steinbichl 

Die Arbeiten gehen zügig voran, 

alles läuft nach Plan und so ist es 

möglich, nach der Abnahme und 

Befahrung noch im Juli die ersten 

Haushalte an den Kanal anzu-

schließen. Die komplette Fertig-

stellung wird noch im Herbst sein. 

Wohnhausanlage 

Mit den sechs Wohneinheiten beim 

Standort des alten Kindergartens 

soll im Herbst mit dem Bau begon-

nen werden. Ein Spatenstich wird 

im September stattfinden. 

Ich wünsche allen Gemeindebürge-

rinnen und Gemeindebürgern einen 

sonnigen und unwetterfreien Som-

mer, stressfreie Urlaubstage und 

allen Kindern schöne Ferien! Erho-

len Sie sich gut und genießen Sie 

die schönste Zeit im Jahr! 

Ihr Bürgermeister 

 

 

Franz Sinabel 

Liebe Feistritzerinnen! 

Liebe Feistritzer! 

Werte Gäste! 
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Was, wo, wann? 

22.7.2016, 19.30 Uhr, Kirche 

Haydn Konzert 

Lerchenquartett 
Missa in Angustiis ‚Nelson-Messe‘ 
freie Spende (für die Kirche) 

29.7.2016, 19.30-23 Uhr, Alte Reit-
schule 

Summer Open 2016 

„Strings & Strings“ 
Konzert des Ruysdael Quartetts (NL) 
Mic Oechsner‘s Grappellissimo 
Eintritt: € 28,- / Jugend € 20,- 
Kartenreservierung: 
info@burgfeistritz.com 

20.8.2016, 18 Uhr, Pfarrgarten 

Pfarr-Dämmerschoppen 

Trachtenkapelle Feistritz 
Heurigenjause, Weinkost 

10.9., 19.30 Uhr + 11.9., 16.00 Uhr 
16.9., 19.00 Uhr + 17.9., 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum 

Theater der Kath. Jugend 

„Ois durchdraht in Feistritz“ 

23.-25.9.2016, Sportplatz 

Jeep - Treffen 

16.10.2016, 15 Uhr, Herta‘s Stüberl 

Musikantentreffen 

31.10.2016, 17 Uhr, Kirchenplatz 

Moststandl der ÖVP Feistritz 

5.-6.11.2016, Innenhof Gasthaus 
Burgkeller 
Herbstkonzert der  
Trachtenkapelle 

13.11.2016, ab 9.30 Uhr 
Gemeindezentrum 

Blutspendeaktion  

Veranstalter: FF Feistritz 
9.30-12 Uhr und 13-16.30 Uhr 

Am 5. Juni 2016 hat Frau Landes-

rat Mag.a Barbara Schwarz den 

neuen „Schulfreiraum - Spielplatz 

in Bewegung“ in der Volksschule 

eröffnet. Zahlreiche Ehrengäste 

sind gekommen, um bei der Eröff-

nungsfeier dabei zu sein. Mit Lie-

dern, Tänzen und einem kleinen 

Theaterstück haben die Kinder die 

Gäste ganz für sich eingenommen. 

Den musikalischen Teil übernah-

men die Musikids der Trachtenka-

pelle, kulinarisch wurden die Besu-

cher vom Elternverein bestens 

versorgt. 

Wir bedanken uns bei allen, die am 

Gelingen der Feier mitgewirkt 

haben und bei den zahlreichen 

Gästen für‘s Kommen. 

Unser Schulfreiraum wurde eröffnet 

Der Tourismus- und Dorferneuerungsverein hat am 21. Mai 2016 einen 

Flohmarkt organisiert. Es war die erste derartige Veranstaltung in Feist-

ritz und sie ist gleich gut angekommen. Eine recht erfreuliche Zahl an 

Feilbietern ist gekommen, um ihre Gegenstände anzubieten. 

Wegen des guten Zuspruchs wird eine Wiederholung im Herbst überlegt. 

Flohmarkt 
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Dieses Mal war die Teilnahme an 

der Flurreinigungsaktion nicht so 

groß. Umso emsiger waren die 

freiwilligen Helferinnen und Hel-

fer dabei, den achtlos weggeworfe-

nen Müll einzusammeln.  

Auch Schüler der 2. Klasse NMS 

Kirchberg waren schon einige 

Tage vor der Sammelaktion unter-

wegs und haben von Kirchberg bis 

zum Wanghof entlang der Straße 

alles Weggeworfene aufgesam-

melt. 

Wir bedanken uns recht herzlich 

bei allen TeilnehmerInnen! 

Flurreinigung 2016 

Feuerwehrleistungsbewerb 

Insgesamt 73 Bewerbsgruppen sind 

am 11. Juni 2016 nach Feistritz 

gekommen, um am Abschnittsfeu-

erwehrleistungsbewerb des Feuer-

wehrabschnittes Aspang teilzuneh-

men. Unsere Feuerwehr hat gleich 

drei Gruppen in den Bewerb ge-

schickt. Alle drei konnten das Be-

werbsziel erreichen. Gratulation! 

Wir bedanken uns bei unserer Feu-

erwehr, die viel Zeit und Mühe für 

die Vorbereitung des Leistungs-

bewerbes aufgebracht und damit 

einen erfolgreichen Ablauf ermög-

licht hat.  

Ein aufrichtiger Dank gilt auch den 

Damen und Herren vom Gemeinde-

rat sowie einigen Feuerwehrfunk-

tionären für die Spende der prächti-

gen Pokale für die Siegergruppen. 

Foto: R.Jansohn, AFKDO Foto: R.Jansohn, AFKDO Foto: R.Jansohn, AFKDO 

Auf mehrfachen und längeren 

Wunsch wurde im Foyer im Gemein-

deamt ein offenes Bücherregal ein-

gerichtet. Frau Bettina Müllauer hat 

es in die Hand genommen, das Regal 

besorgt und es zur Verfügung ge-

stellt. Danke! 

Wie funktioniert‘s? 

Das Bücherregal steht jedem offen. 

Jeder kann Bücher bringen und hin-

ein stellen, jeder darf sich Bücher 

ausborgen. Wenn einem ein Buch 

besonders gefällt, darf man es auch 

behalten. Das Re-

gal ist sozusagen 

eine freie Biblio-

thek bzw. eine 

Tauschbörse. 

Offenes Bücherregal 
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Information der Geologischen 
Bundesanstalt 

Die Geologische Bundesanstalt ist 

vom Amt der NÖ Landesregierung 

mit der Durchführung eines hydro-

geologischen Forschungsvorhabens 

in unserer Region beauftragt wor-

den. Die Untersuchungen werden 

auch die Gemeinde Feistritz am 

Wechsel betreffen. 

Ziel des Vorhabens ist die Erarbei-

tung von hydrogeologischen 

Grundlagen der Region als Bau-

stein für eine nachhaltige Wasser-

vorsorge und als Grundlage für 

wasserwirtschaftliche Planungen 

und Maßnahmen. 

Die Geländearbeiten beschränken 

sich im wesentlichen auf Begehun-

gen, wiederkehrende Wassermes-

sungen und Probenahmen aus 

Quellen, Bächen, Niederschlägen 

und Gesteinen. 

Nähere Informationen finden Sie 

unter www.geologie.ac.at 

Die Direktion der Geologischen 

Bundesanstalt 

Dr. Peter Seifert 

Forschungsprojekt im südlichen NÖ 

Aufgrund der großen Nachfrage 

und des Erfolges vom Vorjahr führt 

das Regionsbüro Bucklige Welt in 

Zusammenarbeit mit dem Bil-

dungszentrum Warth und dem Nie-

derösterreichischen Landschafts-

fonds im heurigen Herbst wieder 

eine Obstbaumpflanzaktion im 

südlichen Niederösterreich 

(gesamtes Industrieviertel) durch. 

Das Ziel der Aktion ist nicht nur 

die Qualität der Obstbäume zu 

verbessern, sondern vor allem auch 

das Landschaftsbild und die Arten-

vielfalt zu pflegen. Besitzer von 

landwirtschaftlich genutzten 

Flächen können an der Aktion 

teilnehmen. Der Preis pro Baum 

von € 15,- (inklusive Baumschutz, 

Anbindematerial und Pflock) ist 

durch die Förderung des Land-

schaftsfonds besonders attraktiv. 

Die Bestellfrist endet am 

12. August 2016. 

Informationen und Bestellformulare 

finden Sie unter 

www.buckligewelt.at/

Obstbaumpflanzaktion2016. 

Obstbaumpflanzaktion Herbst 2016 

Das Recycling- 
und Kompostier-

werk der Reinhalteverband Grü-
ne Tonne GmbH erzeugt hoch-
wertigen Qualitätskompost und 
bietet diesen zu einem günstigen 
Preis an. 

Der von unseren Haushalten ge-

sammelte Biomüll wird im Kom-

postierwerk der RHV Grüne Tonne 

GmbH zu hochwertiger Kompost-

erde verarbeitet. Der angelieferte 

Biomüll wird mit Strukturmaterial 

vermischt und zu Kompostmieten 

aufgeschüttet. Durch das regelmä-

ßige Belüften und gegebenenfalls 

notwendige Befeuchten dieser Mie-

ten ist ein gleichmäßiger Verrot-

tungsprozess gewährleistet. Wäh-

rend der gesamten Kompostie-

rungszeit finden regelmäßig Quali-

tätskontrollen durch den Kompost-

meister statt. Am Ende des Prozes-

ses wird der Kompost fein gesiebt 

(10 mm) und von einer externen 

Fachanstalt einer Kompostbeurtei-

lung unterzogen. Aus dem ausge-

stellten Prüfbericht ist die zulässige 

Anwendungsmöglichkeit des Kom-

postes ersichtlich. In den letzten 

Jahren wurde der in der RHV Grü-

ne Tonne GmbH erzeugte Kompost 

immer als Qualitätskompost der 

Güteklasse A nach Kompostver-

ordnung eingestuft und ist somit 

für die Anwendung in der Land-

wirtschaft sowie zur Düngung von 

Rasenflächen geeignet. 

Der erzeugte Kompost wird vom 

RHV Grüne Tonne GmbH (in Brei-

tenau, an der B 17) zu einem güns-

tigen Preis abgegeben. Sowohl 

Kleinmengen für den eigenen Gar-

ten als auch ganze LKW-Fuhren 

sind erhältlich. 

Information: 

Abfallwirtschaftsverband  

Neunkirchen 

02635/64751 

office@awv-neunkirchen.at 

Hochwertige, natürliche Komposterde 
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Wir gratulieren herzlich 

Anna und Ernst Peinsipp 
Goldene Hochzeit 
GR Josef Hütterer, Bgm. Franz Sinabel 

Martha Tschulik, 95. 
GR Josef Hütterer, Bgm. Franz Sinabel 

Anna Kafka, 80. 
GR Josef Hütterer, Bgm. Franz Sinabel 

Friedrich Weißenböck, 85. 
GR Christian Schlögl, Bgm. Franz Sinabel 

Nicole Pichlbauer, 16.4.2016 
mit ihren Schwestern Leonie und Kerstin 
Maria und Peter Pichlbauer 

Christian Pfeifer, 11.4.2016 
Regina und Wolfgang  Pfeifer 

Gabriel Ungersböck, 26.4.2016 
Daniela und Thomas Ungersböck 

Peter Heiss, 80. 
Bgm. Franz Sinabel,  
GGR Andreas Pichlbauer 

Die Niederösterreichische Dokumentenmappe 

Die Dokumentenmappe NÖ be-

kommt ein neues Gesicht. Unter der 

Patronanz der NÖ GKK wird die 

Mappe mit wichtigen und umfang-

reichen Informationen für Familien 

erscheinen und ab Herbst 2016 

kostenlos erhältlich sein. 

Wir laden alle werdenden Eltern 

ein, die Dokumentenmappe schon 

vor der Geburt ihres Kindes im 

Gemeindeamt abzuholen, da auch 

wichtige Informationen zur Geburt 

selbst enthalten sind.  
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Einer für alle Generationen 

Der seit 33 Jahren bewährte NÖ 

Familienpass mit all seinen Vortei-

len und Vergünstigungen wurde 

neu aufgestellt - und das ist auch 

am neuen Design ersichtlich. Die 

wichtigste Änderung ist die fami-

lienfreundliche Erweiterung des 

Bezieherkreises. Bisher war der 

kostenlose Pass auf die Kernfamilie 

beschränkt, ab sofort kann er auch 

von anderen Familienmitgliedern 

wie Tanten oder Onkel angefordert 

werden. Auch nicht verwandte 

Personen wie nahestehende Freun-

de oder Paten, die gerne Zeit mit 

den Kindern verbringen, können 

den Pass nun kostenlos beantragen, 

sofern der gesetzliche Vertreter 

zustimmt. 

Informationen zum Familienpass 
Tel: 02742/9005-1-9005 

Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-14 Uhr  

Email: familienpass@noel.gv.at 

Homepage: noe.familienpass.at 

Der Niederösterreichische Familienpass 

Haben Sie Fragen zu Ihrer beruf-
lichen Zukunft? 

In der Bezirkshauptmannschaft 

Neunkirchen werden Sie zu den 

Themen  

 Aus- und Weiterbildung  

 Berufliche Orientierung  

 Finanzielle Fördermöglichkeiten  

persönlich, vertraulich, kostenfrei 

und neutral beraten. 

Termine 

Donnerstag, 28. Juli 2016 

Mittwoch, 24. August 2016 

Donnerstag, 29. September 2016 

Anmeldung erforderlich 

Frau Rosemarie Peer 

0699/11057502 oder bei der  

Bildungsberatungs-Hotline 

02742/25025 

www.bildungsberatung-noe.at 

www.bildungsberatung-online.at 

Bildungs- und Berufsberatung in Niederösterreich 

Als Folge der außergewöhnlich 

trockenen und heißen Witterungs-

bedingungen in der Vegetationspe-

riode des Vorjahres haben sich 

Borkenkäfer auch im Bezirk 

Neunkirchen sehr stark vermehrt, 

es ist bereits zu erheblichen Schä-

den an Fichtenwäldern gekommen. 

Der derzeit stark erhöhte Bestand 

an Fichtenborkenkäfern lässt eine 

weitere Vermehrung und neuerliche 

Schäden an der Holzart Fichte auch 

im heurigen Jahr befürchten. Zur 

Unterstützung der Waldbesitzer hat 

das Bundesforschungszentrum für 

Wald einen „Leitfaden zur Ab-

wehr von Borkenkäferschäden, 

Schwerpunkt Fichtenborkenkä-

fer“ herausgebracht. Der Leitfaden 

kann im Internet als PDF herunter-

geladen werden. http://bfw.ac.at 

Informationsbroschüre Borkenkäfer 

Heuer wird bereits zum achten Mal 

am Sonntag, 11. September 2016 

zum landesweiten Dirndlgwand-

sonntag aufgerufen. 

2016 geht der 

Dirndlgwandsonn-

tag auch auf Wan-

derschaft und wird 

im Rahmen der NÖ 

Bauernbundwall-

fahrt nach Mariazell getragen. 

Eine große Auswahl an Veranstal-

tungen rund um den Dirndlgwand-

sonntag finden Sie auf 

www.wirtragennoe.at. 

11. September 2016 - Landesweiter Dirndlgwand-Sonntag 
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Nur 60 € für Wien, NÖ u. Bgld.  

Das Jugendticket und das Top-

Jugendticket bietet auch für das 

Schuljahr 2016/2017 eine unverän-

dert günstige, sichere und komfor-

table Mobilität für SchülerInnen 

und Lehrlinge bis 24 Jahre.  

Verkaufsstart der neuen Jugendti-

ckets ist der 16. August 2016. 

Überall gültig 

Mit dem Top-Jugendticket um nur 

€ 60,- können alle im Verkehrsver-

bund verkehrenden Busse und Bah-

nen genutzt werden. Damit steht ein 

riesiges Verkehrsnetz an allen Ta-

gen des Jahres, auch in den Ferien, 

zur Verfügung und es gibt kaum 

einen Ort, den man mit dem Top-

Jugendticket nicht erreichen kann. 

Das Jugendticket um € 19,60 hin-

gegen gilt für Fahrten mit den be-

nötigten Öffis zwischen Haupt-

wohnsitz und Schule bzw. Lehr-

stelle. 

Vielerorts erhältlich 

Die Jugendtickets für das neue 

Schuljahr kann man in Postfilialen 

und bei Post Partnern, bei Vorver-

kaufsstellen und Ticket Automaten 

der Wiener Linien sowie im VOR-

ServiceCenter kaufen. Im VOR-

Online-Ticketshop auf 

www.vor.at sowie im ÖBB-Ticket-

shop und der ÖBB App stehen die 

neuen Tickets bereits ab Anfang 

Juli zur Verfügung. 

Tickets die online gekauft wurden, 

sind gegen Verlust gesichert und 

können beliebig oft neu ausge-

druckt oder auf das Handy geladen 

werden. Die neuen Jugendtickets 

gelten für das kommende Schuljahr 

vom 1.9.2016 bis zum 15.9.2017 

und sind in Kombination mit einem 

Schüler-, Berufsschul- oder Lehr-

lingsausweis gültig. Gegen eine 

Aufzahlung von € 40,40 können 

SchülerInnen und Lehrlinge jeder-

zeit von Jugendticket auf das Top-

Jugendticket umsteigen.  

Weitere Informationen erhalten Sie 

auf www.vor.at sowie bei der 

VOR-Hotline unter 0810 22 23 24. 

Top-Jugendticket 

Einfach von A nach B mit dem 
neuen VOR-Tarifsystem 

Am 6. Juli ist das einheitliche Ta-

rifsystem für den öffentlichen Ver-

kehr in Wien, Niederösterreich und 

dem Burgenland in Kraft getreten. 

Ein einfacher Streckentarif ersetzt 

die bisherigen Zonen im Verkehrs-

verbund Ost-Region (VOR) bzw. 

die Tarifgruppen im umliegenden 

System des Verkehrsverbundes NÖ

-BGLD. Damit gilt erstmals im 

gesamten Mobilitätsraum Wien, 

Niederösterreich und Burgenland 

ein einheitlicher Öffi-Tarif. Für 

Fahrgäste wird es damit wesentlich 

einfacher und übersichtlicher, den 

für sie passenden Tarif zu finden. 

Bestehende Zeitkarten (Wochen-, 

Monats- und Jahreskarten) bleiben 

bis zu ihrem Ablaufdatum gültig. 

Neue Preise auf altem Niveau 

Für den Großteil der Fahrgäste wird 

das neue System kaum Auswirkun-

gen auf den Preis haben. Für jene 

Fahrgäste, welchen den öffentli-

chen Verkehr nur für kurze Stre-

cken in Anspruch nehmen und 

dabei eine Zonengrenze überschrei-

ten, wird der neue VOR-Tarif we-

sentlichen günstiger. Es gibt auch 

Fahrgäste, für die das neue System 

eine Verteuerung mit sich bringt - 

nämlich wenn z.B. von den heuti-

gen Ausnahmereglungen wie Über-

lappungsbereiche profitiert wurde. 

Wo erhalte ich Tickets? 

VOR-Tickets sind wie gewohnt an 

VOR-Verkaufsstellen, in vielen 

Verkehrsmitteln, online und am 

Automat erhältlich. Neu ist der 

VOR-Onlineshop auf www.vor.at 

mit einem breiten Ticketsortiment. 

Neu im VOR-Ticketsortiment: 

Senioren- und Behindertenvergüns-

tigungen sowie Tageskarten. 

Das neue VOR-Tarifsystem  

Wir sind Mobilitätsgemeinde 

Mit Beschluss des Gemeinderates 

ist die Gemeinde Mitglied beim 

regionalen Mobilitätsmanagement 

Niederösterreich geworden. Mobi-

litätsgemeinden bekommen intensi-

ve Unterstützung in allen Fragen 

des Mobilitätsbereichs - angefan-

gen vom öffentlichen Verkehr, über 

Radverkehr, Park & Ride, Bike & 

Ride oder Park & Drive Anlagen 

bis hin zu E-Mobilitätsangeboten 

oder Verkehrsberatungen.  

Zum Mobilitätsbeauftragen wur-

de Gemeinderat Josef List nomi-

niert. Er ist direkter Ansprechpart-

ner in allen Belangen der Mobilität. 

Ziel ist es, Mobilität in ihrer Viel-

falt zu sichern, zukunftsfähig zu 

gestalten und zu fördern. 

Feistritz ist Mobilitätsgemeinde 
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Ärzte Notdienst 3. Quartal 2016 

An Wochenenden 

Samstag 7 Uhr - Montag 7 Uhr 

An Feiertagen 

Vom Vortag des Feiertages 20 Uhr 

bis 7 Uhr des dem Feiertag folgen-

den Tages. 

Der Wochenenddient ist nur in drin-

genden Fällen in Anspruch zu neh-

men. Änderungen vorbehalten! 

Notrufnummern 

Ärztenotruf: 141 

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43 

Telefonseelsorge: 142 

Kinder- u. Jugendtelefonhilfe: 147 

Notruf Rettung: 144 

Notruf Polizei: 133 

Notruf Feuerwehr: 122 

Ärzte 

Dr. Günter FABITS 

Kirchberg, Markt 63, 6989 

Dr. Sabine FRIEDL-EISENHUBER 

Kirchberg, Markt 114/2, 21021 

Dr. Alois RIECK 

Kirchberg, Markt 311, 2540 

Dr. Martina DVORAK 

Aspang, Wechselstraße 1a, 

02642/52511 

Dr. Mario UNTERSALMBERGER 

Mönichkirchen 18, 02649/20912 

Apotheken 

Aspang: Kirchenpl. 2, 02642/52218 

Kirchberg: Markt 235, 2470 

 

Zahnärzte 

Dr. Daniel DROG 

Aspang, Roseggerg.6, 02642/53510 

Dr. Werner SCHRATT 

Aspang, Sonneck 7, 02642/53808 

Dr. Barbara WANKE 

Kirchberg/We., Markt 113/2, 21048 

Tierärzte 

Dr. Gerhard GEYER 

Aspang, Kulmastr.23, 02642/52424 

Dr. Gerhard ZUNDL 

Aspang, Marienpl. 2, 02642/52392 

Mag. Gerhard QUINZ 

Kirchberg, Markt 350, 6148 

 

Juli  Apotheke 

2.+3. Dvorak Aspang 

9.+10. Rieck Kirchberg 

16.+17. Fabits Aspang 

23.+24. Friedl Kirchberg 

30.+31. Fabits Kirchberg 

August  Apotheke 

6.+7. Rieck Kirchberg 

13.+14. Dvorak Aspang 

15. Untersalmb. Aspang 

20.+21. Rieck Kirchberg 

27.+28. Friedl Kirchberg 

September Apotheke 

3.+4. Dvorak Aspang 

10.+11. Fabits Aspang 

17.+18. Untersalmb. Aspang 

24.+25. Rieck Kirchberg 

 

Die Wohnung im Gemeindewohn-

haus Nr. 4 (Alte Schule) steht noch 

zur Vermietung frei. 

Die Wohnung hat eine Nutzfläche 

von 80 m² und besteht aus 

 Küche 

 Ess- u. Wohnzimmer 

 2 Zimmer 

 Bad und WC 

 Flur 

Die Beheizung erfolgt durch eine 

Öl-Etagenzentralheizung. 

Die monatliche Miete wurde herab-

gesetzt und beträgt jetzt € 300,00 

inkl. MwSt. zzgl. Betriebskosten. 

Bewerbungen sind im Gemeinde-

amt einzubringen. 

Gemeindewohnung zu vermieten 


